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Wochengedicht

Die Wette
Von Ulrich Weher

Tax Cotti sprach der Osterhase:

«Ich habe eine gute Nase,

wie man die Eier so perfekt
in einem Stücklein Land versteckt,
dass keiner sie dann wiederfindet,
und wie er auch in Ecken zündet.
Ich wette mit dir, Flavio,
ein Bier, bei dir ist's ebenso!»

Herr Cotti fröhlich akzeptierte
des Hasen Wette und marschierte

zu einem kleinen Flecken Wald,
für den des Hasen Wette galt.
Hier war'n versteckt dreitausend Eier

so zwischen Baum und Strauch und Weiher

vom Osterhas' so virtuos,
dass Cotti keines fand im Moos.

Da sprach Herr Cotti: «Osterhase,

du bringst mich wahrlich in Ekstase.

Ich spende noch so gerne dir
ein ganzes Fass voll Schweizer Bier,
wofür ich dann noch etwas will:
Versteck mir auch den Sondermüll!»
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